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Anwesende Gemeinderatsmitglieder: 

  

 Kainz Lena 

 Kögl Leonie 

 Skarget Nico 

 Stradner Lea 

 Stradner Timo 

 Zach Bastian 

 Zach Viktoria 

 

  

Nicht anwesende Gemeinderatsmitglieder:  

 

  Gaube Alessa 

  Gores Nathalie 

  Gores Violette 

Herzog Sarah 

Jakopic Sandra 

Moosbeckhofer Sara 

Robier Laura 

Varga Kyra 

   

 

Gäste: Vizebürgermeister Johann Kießner-Haiden 

  

  

Moderation und Durchführung:  

Stefanie Hilber, MA (WIKI)   

Wolfang Tachella (WIKI)                                                                                            
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Ablauf 

10:00 – 10:20 Uhr: Begrüßung, kurzes Blitzlicht & Mini-Quiz 

Am 13.1.2024 fand die erste Kinder- und Jugendgemeinderatssitzung in der neuen 

Legislaturperiode statt. 7 der insgesamt 15 Kinder- und Jugendgemeinderät:innen konnten an 

der Sitzung teilnehmen. Nach einer kurzen Begrüßung wurde der Ablauf der Sitzung erklärt. 

Anschließend gab es eine Blitzlichtrunde, bei der wir uns über die Weihnachtsferien und den 

Start in das neue Jahr austauschten. Damit die Kinder und Jugendlichen locker in die neue 

Amtszeit starten konnten, hatten die Betreuer:innen noch ein kleines Quiz vorbereitet. Das 

Quiz beschäftigte sich mit dem Kinder- und Jugendgemeinderat, Wahlen in Österreich und den 

Kinderrechten. Im Folgenden soll kurz festgehalten werden, welche Fakten wir durch das Quiz 

gelernt haben: 

 Der Bürgermeister der Marktgemeinde Lebring – St. Margarethen heißt Franz Labugger; 

 

 In Österreich finden in diesem Jahr mehrere Wahlen statt: Schulsprecher:innenwahl, 

Landtagswahl in der Steiermark, Nationalsratswahl und Europawahl; 

 

 Der Bürgermeister wird nicht direkt von den Bürger:innen, sondern vom Gemeinderat gewählt; 

 

 Kinder haben Rechte, die weltweit gültig sind. Einige Beispiele hierfür sind das Recht auf eine 

gewaltfreie Erziehung, das Recht auf Bildung, das Recht auf Spiel und Freizeit sowie das Recht 

auf Gesundheit. In folgender Grafik werden die wichtigsten Kinderrechte dargestellt; 
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10:20 – 10:35 Uhr: KJGR-Regeln vereinbaren 

Damit alle Kinder- und Jugendgemeinderät:innen in den kommenden Jahren gut 

zusammenarbeiten können, wurden im zweiten Teil der Sitzung gemeinsame KJGR-Regeln 

erarbeitet: 

 Zusammenhalten,  miteinander statt gegeneinander, Teamarbeit 

 Keine Gewalt, kein Mobbing, kein Streit 

 Höflich sprechen, keine Schimpfwörter verwenden 

 Respektvoll miteinander umgehen 

 Handys bleiben in den Taschen 

 Aufzeigen, einander zuhören & nicht rausrufen 

 Immer Bescheid geben, ob man an der Sitzung teilnehmen kann 

 Pünktlich kommen & pünktlich starten 

Die Regeln wurden auf einem kleinen Plakat notiert, welches bei allen Sitzungen immer 

aufgehängt wird. Zudem dürfen alle Kinder & Jugendlichen am Regelplakat unterschreiben, 

damit diese auch wirklich eingehalten werden.  

 

10:35 – 10:45 Uhr: Input zur Jahresplan 

Den nächsten großen Programmpunkt stellte  das Sammeln von Ideen für das 2024 dar. Bevor 

die Kinder- und Jugendgemeidnerät:innen dazu aufgefordert wurden eigene Ideen zu notieren, 

gab es einen kurzen Input durch die Betreuer:innen. Hierbei wurden folgende Ideen kurz 

vorgestellt: 

 Wien-Tag mit Besichtigung des Parlaments 

 Kinderrechte-Projekt 

 Kinoabend 

 Kinder- und Jugendsommerprogramm 

 Müllsammelaktion – Steirischer Frühjahrsputz 

 Kindergipfel (voraussichtlich am 15.6.2024 in Bruck a. d. Mur) 

 Motorikstationen 

 

10:45 – 11:15 Uhr: Ideensammlung 2024 

Anschließend wurden die anwesenden Kinder und 

Jugendlichen in drei Kleingruppen eingeteilt. In diesen 

Gruppen durften sie nun alle Ideen & Wünsche, die sie im 

Jahr 2024 in bzw. für Lebring gerne umsetzen würde, 

notieren. Nachdem alle Anliegen niedergeschrieben waren, 

stellten die Gruppen ihre Ideen den anderen vor.  
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11:15 – 12:00 Uhr: Besprechung mit dem Vizebürgermeister 

Da sich Hr. Kießner-Haiden dazu bereit erklärt hatte, an der Sitzung teilzunehmen, nutzten wir 

die Gelegenheit um alle Wünsche & Ideen für das Jahr 2024 gleich direkt mit dem 

Vizebürgermeister zu besprechen. Im Folgenden werden alle Ideen aufgelistet: 

 

 Müllthematik: regelmäßigere Müllsammelaktionen, mehr Mülleimer aufstellen 

 Generationenübergreifende Fahrradtour („so wie der Gemeindeskitag“) 

 Bubble Soccer Turnier 

 Tischtennisturnier 

 Wasserschlacht im Sommer 

 Museum besuchen 

 Kinoabend (U12 und Ü12) 

 Kinderflohmarkt (z.B. Spielzeug tauschen) 

 Tauschregal aufstellen (für Bücher und Spielzeug) 

 JUZ vergrößern 

 Mehr Sporteinheiten in der Turnhalle (Merkball, Fußball, Turnen) 

 Zebrastreifen bei der MS 

 Weihnachtsfeier im JUZ 

 Kinder- und Jugendsommerprogramm mit vielen Ausflügen & Workshops 

 Kinderrechte im öffentlichen Raum anbringen 

 Turnverein gründen 

 Ausflüge: JUMP25, Lasertron, Kino, Motorikpark, Eislaufen 

 Wien-Tag 

 UNO-Turnier 

 Polizei-Tag organisieren 

 Kreisverkehr bei Unimarkt 
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Alle Punkte wurden mit Hr. Kießner-Haiden besprochen. Genauere Ausführungen zu einigen 

dieser Aspekte stellen wir nachfolgend dar: 

 

 Müllthematik: Es wäre eventuell sinnvoll eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden, die aus Kindern, 

Jugendlichen & Erwachsenen besteht, die sich gemeinsam mit der Verbesserung der Müllthematik 

befassen. 

 

 Tauschregal: Über ein Kost-nix-Regal wurde laut Vizebürgermeister in der Gemeinde bereits 

gesprochen. Die Idee ist also sehr aktuell. Allerdings braucht es genauere Überlegungen hierzu 

(Wo kann ein Regal witterungsgeschützt angebracht werden? Wer kümmert sich um die 

Betreuung?). 

 

 Verkehr: Ein Kreisverkehr beim Unimarkt wurde von der Baubezirksleitung abgelehnt und auch 

das Anbringen eines Zebrastreifens im Ortsgebiet ist kaum umsetzbar (Zuständigkeit der 

Bundesbaubehörde). Um auf den 30er in der Bahnhofstraße hinzuweisen, könnte eine Aktion 

gemeinsam mit der Polizei organisiert werden (z.B. Zitronen an alle Schnellfahrer:innen 

austeilen). 

 

 Ausflüge, Workshops & Turniere: Der KJGR organisiert verschiedenste Aktivitäten in 

Kooperation mit dem Jugendzentrum. Die Gemeinde kann hierbei gegebenenfalls finanziell 

unterstützen. 

 

 

 Motorikstationen: Da das Budget für die Motorikstationen bereits im Gemeinderat beschlossen 

wurde, der endgültige Standort aber noch nicht fixiert werden konnte, soll demnächst nochmal 

eine Begehung stattfinden. 

 

 Gemeinderatssitzung: Der Kinder- und Jugendgemeinderat erhält wie in jedem Jahr wieder die 

Möglichkeit die Wünsche, Anliegen & Ideen im erwachsenen Gemeinderat vorzustellen. Der 

Termin wird noch bekanntgegeben.  

 

 Weitere Infos: In Lebring gibt es nicht nur Taxigutscheine, sondern auch Klimatickets zum 

Ausborgen und neben einem Car-Sharing für E-Autos gibt es inzwischen auch die Möglichkeit E-

Scooter kostenlos auszuleihen. 

 

Herr Kießner-Haiden beantwortete alle Fragen und die Zeit verging wie im Flug. Nachdem alle 

Ideen besprochen waren, verabschiedeten wir uns und starteten ins wohlverdiente 

Wochenende. 


